
19 neue Helfer
BRK freut sich über Mitarbeiterzuwachs – Vielfältiges Betätigungsfeld

Cham. (kap) Ein Unglücksfall
kann Menschen plötzlich und auf
unterschiedliche Weise treffen.
Wenn Autofahrer in eisiger Kälte
stundenlang im Stau stehen, ein
Haus abbrennt, eine Flut ganze Le-
bensgrundlagen zerstört, sind die
Betroffenen – auch wenn sie viel-
leicht nicht verletzt wurden – den-
noch auf Hilfen wie Verpflegung,
Unterkunft, Pflege oder Bekleidung
angewiesen. Der Betreuungsdienst
der Bereitschaften des Bayerischen
Roten Kreuzes hilft Menschen in
Not mit dem, was sie am dringends-
ten benötigen.

Großes Netzwerk
Der Betreuungsdienst der BRK-

Bereitschaften ist auf die unter-
schiedlichsten Notsituationen vor-
bereitet. Auf lokaler Ebene können
die freiwilligen Helfer in kürzester
Zeit bis zu 500 Menschen mit Essen
und Trinken versorgen, Notunter-
künfte und Kleidung zur Verfügung
stellen. Für die psychosoziale Be-
treuung der Betroffenen sind die
Ehrenamtlichen ebenfalls geschult.
Der Vorteil: In Großschadensfällen
können sie auf das professionelle

Netzwerk des Bayerischen Roten
Kreuzes zurückgreifen, und Hilfe
aus dem ganzen Bundesgebiet be-
kommen.

Eine Grundausbildung
Damit auch die BRK-Helfer im

Landkreis Cham für solche Einsätze
ausgebildet sind, fand zum wieder-
holten Male der Grundlehrgang Be-
treuungsdienst in der Unterkunft
der Bereitschaft Falkenstein statt.

Unter der Leitung des Bezirks-
fachdienstleiters Betreuungsdienst
und Bereitschaftsleiters der Bereit-
schaft Cham II, Michael Hilpl, wur-
den 19 Kursteilnehmer aus den ver-

schiedensten Bereitschaften des
BRK-Kreisverbandes Cham ge-
schult. Diese Ausbildung zählt zu-

dem auch zur Helfergrundausbil-
dung der Bereitschaften. Besonde-
rer Dank galt der Bereitschaft Fal-
kenstein mit ihrem Bereitschaftslei-
ter Patrick Schwarz, für die zur Ver-
fügung gestellten Räumlichkeiten
und für die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Durchführung. Inte-
ressierte an einer ehrenamtlichen
Mitarbeit beim Bayerischen Roten
Kreuz (BRK), Kreisverband Cham,
können sich an Stefan Raab von der
Servicestelle Ehrenamt unter der
Rufnummer 09971/85005201 wen-
den.

Offen für alle
Dabei kann jeder seine eigenen

Fähigkeiten einbringen. Ehrenamt-
liche engagieren sich beim BRK im
Betreuungsdienst der Bereitschaf-
ten, im Jugendrotkreuz, im Sani-
täts- und Rettungsdienst, bei der
Berg- und Wasserwacht, in der
Wohlfahrts- und Sozialarbeit, im
Suchdienst, Katastrophenschutz,
Breitenausbildung (Bevölkerungs-
schutz), bei der Blutspende, Senio-
renbetreuung und vielen mehr. Das
Angebot ist sehr vielfältig – und
wird stets erweitert.

Der BRK-Betreuungsdienst freut sich über 19 neue Mitarbeiter. Foto: Pfeilschifter

A N Z E I G E


